
Neuigkeiten aus dem Quartier Boulevard Kastanienallee KASTANIENBLATT

Winter 2025

schon wieder ist ein Jahr vorbei. 2025 war für Sie hoffentlich gefüllt mit schö­
nen Erlebnissen. Im Quartier hat sich viel getan, Projekte zur Wohnumfeldver­
besserung sind neu gestartet und auch erfolgreich zu Ende gegangen. 

Im Gemeinschaftspavillon „Zur Spinne“ (auf dem Boulevard, Höhe Stollberger 

Straße 67) finden nun regelmäßig Angebote für die Nachbarschaft statt 
(Winterpause endet vorsl. Mitte März), es gab wieder einen BSR-Kieztag zur 
Sperrmüllentsorgung mit reger Beteiligung, auf der Temporären Spielstraße 
war am Internationalen Autofreien Tag viel Bewegung, es wurde gemeinsam 
gekocht und rund um den Boulevard fleißig gefeiert, getrödelt und musiziert 
sowie ein neuer Quartiersrat gebildet. Das ehrenamtlich geführte „Café auf 
Rädern“ feierte seinen 11. Geburtstag und das Puppentheater auf dem 
Boulevard wurde 15 Jahre alt. 

Auch für 2026 gibt es schon jede Menge kreative Ideen – mehr dazu lesen 
Sie in der Frühjahrsausgabe.

Das Team des Quartiersmanagements wünscht Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 2026!

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,

Gemeinschaftsprojekt „Heißes Hellersdorf  endet
Das Klimaschutzprojekt „Heißes Hellersdorf“ in den drei Hellersdorfer QM-Gebieten 
Boulevard Kastanienallee, Alte Hellersdorfer Straße und Hellersdorfer Promenade 
hatte Klimaanpassung vor Ort und eine Sensibilisierung für das Thema Klimaschutz zum 
Ziel. Mit „Genießen und Klimaschutz – wie geht das zusammen?“ startete eine Work­
shopreihe in unserem Quartier. 

Beim wöchentlichen Klimatalk in verschiedenen Einrichtungen wurden Ideen für den 
Klimaschutz gesammelt und heiße Orte für eine Hitzeschutzkarte erhoben. An den drei 
Klima-Challenges konnte sich jede:r beteiligen, es ging um Energiesparen, klimaschonen­
des Kochen und den eigenen ökologischen Fußabdruck. Die neue Regentonne an der 
„Spinne“ für gemeinschaftliches Gärtnern wurde ebenso durch „Heißes Hellersdorf“ 
finanziert und umgesetzt wie die Errichtung einer Sonnenschutzmarkise an der  
Tagespflegeeinrichtung „Lebenslust“. Die Umsetzung weiterer Maßnahmen ist auch 
nach Projektende vorgesehen.

VORGESTELLT: Das Medienprojekt „Vernetzter Kiez 
Seit September 2025 leitet David Tain das QM-Projekt „Vernetzter Kiez – Wir werden 
stark mit Medien" beim Träger Schlaufuchs Berlin e. V.  Der geborene Kölner hat Philo­
sophie und Psychologie studiert und für verschiedene Organisationen in den Bereichen 
politische Bildung und Medienkommunikation gearbeitet. 

Derzeit ist er im Quartier unterwegs, um weitere Kooperationspartner:innen für das Pro­
jekt zu finden. „Wir haben bereits Workshops in der Grundschule am Schleipfuhl angebo­
ten zum Thema ‚Stop-Motion‘. Eine Workshopreihe zu ,Medienkompetenz und Musik‘ wird 
im November und Dezember 2025 stattfinden. Im kommenden Jahr möchten wir mit 
den Themen Soziale Medien und Filterblasen, Fake News und Cybermobbing in die 
Schulen gehen. Die Senior:innen wollen wir über Anlaufstellen informieren, die bei tech­
nischen Problemen helfen. Zudem sind auch Schulungen für pädagogische Fachkräfte 
und Eltern geplant.“ Das Projekt läuft noch bis Ende 2026.

“

“

Interessierte können sich jederzeit 
gerne direkt an David Tain
(d.tain@schlaufuchs-berlin.de)  
oder an das Team vom Quartiers
management wenden. 
(Kontaktdaten siehe Rückseite)



• Wohnen Sie gerne hier? 

• Was gefällt Ihnen? 

• Was fehlt?
 
Auch im nächsten Jahr soll  
es wieder spannende Projekte 
geben. Dazu brauchen wir Ihre 
Meinung und Ideen!

Über den QR-Code  
gelangen Sie zu einer 
kurzen Umfrage. 
 
Wir freuen uns auf Ihre  
Anregungen!

Umfrage: 
Was braucht  
das Quartier?

KUR Z UND K NAPP 

Adventsboulevard (PROJEKTFONDSGEFÖRDERT) 

Am 9. Dezember findet der diesjährige Adventsboulevard statt. Von 15 bis 18 Uhr 
können Sie sich rund um das Stadtteilbüro auf Weihnachtsstände freuen, es gibt Kinder­
punsch, ein buntes Bühnenprogramm und Mitmach-Aktionen. Auch der Weihnachtsmann 
schaut natürlich vorbei.

Hilfe für Alleinerziehende
Am 3. und 10. Dezember können sich Alleinerziehende von 13 bis 16 Uhr im  
„LaLoka“ (Schneeberger Straße 9) beraten lassen. Anmeldungen sind telefonisch unter  
01590 - 196 93 05 oder per E-Mail: s.schams@frauenzentrum-marie.de möglich.  

Familienberatung 
Das Familienservicebüro bietet im „LaLoka“ (Schneeberger Straße 9) am 12. Dezember von 
10 bis 12 Uhr umfangreiche Beratungen zum Thema Familie an. Unterstützung gibt es 
auch bei der Antragstellung für Leistungen. Anmeldungen bitte per Mail an:  
Laloka@pad-berlin.de richten.

Weihnachtsfeier für Senior:innen (AKTIONSFONDSGEFÖRDERT) 

Zum mittlerweile dritten Mal gibt es an Heiligabend von 14 bis 19 Uhr im „LaLoka“ 
(Schneeberger Straße 9) eine Weihnachtsfeier für Senior:innen. Unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam“ erwarten die Gäste Kaffee, Kuchen, Braten und weihnachtliche Musik zum 
Mitsingen – alles kostenfrei. Die Plätze sind begrenzt, daher ist eine Anmeldung bei 
der Initiatorin Frau Wahrmann (Tel: 030 - 58 85 58 68) bis 17. Dezember notwendig.  

Stricken im „LaLoka“
Egal, ob Anfänger:innen oder Fortgeschrittene, im „LaLoka“ (Schneeberger Straße 9) können 
in gemütlicher Runde die Stricknadeln klappern: immer dienstags von 16.30 bis 18.30 
Uhr. Angefangene Arbeiten können mitgebracht werden.

Treff für Eltern in neuer Rolle
Für Eltern, deren Kinder in Einrichtungen oder Pflegefamilien untergebracht sind, ist  
es eine schwierige emotionale Situation. Im Kinder-, Familien und Jugendzentrum Haus  
„Aufwind“ (Nossener Straße 89) finden sie jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von  
16 bis 18 Uhr eine offene Elterngruppe zum Austausch. 

Nächster Termin: 11. Dezember, Anmeldungen sind unter Tel.: 030 - 99 27 89 66,  
E-Mail: aufwind-fuer-familien@jao-berlin.de möglich.
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Im Winter steigen Strom- und Heizkosten. Beim Stromspar-Check der CARITAS (Stollber­

ger Straße 43) gibt es für Geringverdienende und Leistungsbeziehende kostenlose Tipps 
zum Energiesparen und sinnvollen Heizen. Bei einem Hausbesuch wird ein Energie­
sparplan erstellt, bei Bedarf gibt es gleich Energiesparartikel kostenfrei. Auch die Ver­
braucherzentrale berät auf ihrer Internetseite www.verbraucherzentrale-berlin.de und 
die Senatsverwaltung für Umweltschutz, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz hat 
Infoflyer in verschiedenen Sprachen herausgebracht. Einen Überblick über die Angebote 
und Spartipps haben wir in einem Artikel auf der Homepage des Quartiersmanagements 
zusammengefasst.

Clever sparen mit Stromspar-Check 

Ansprechpartner: Uwe Schröder 

Tel.: 030 - 666 33 12 20; mobil: 0152 - 54 56 32 49

E-Mail: stromsparhilfe-marzahn-hellersdorf@caritas-berlin.de


